SHERAREFRACT

GEBRAUCHSANLEITUNG

SHERA

WERKSTOFF
TECHNOLOGIE

Bitte lesen Sie die gesamte Gebrauchsanleitung.

1. Indikation

Masse zur Herstellung von feuerfesten Stumpfen, auf der Veneers, Onlays und Inlays mit Dentalkeramikmassen individuell geschichtet und

gebrannt werden.

Kontraindikation
- Alle Arbeiten aufberhalb des Indikationsbereichs.

Selbst winzige Rickstédnde an den Arbeitsgerdten - auch von
Gipsen oder Reinigungsmitteln, kénnen das Ergebnis negativ
beeinflussen.

Bitte verwenden Sie den jeweiligen Spatel und Anmischbecher
ausschlieBlich far die Verarbeitung von phosphatgebundener
Einbettmasse und lassen Sie den Anmischbecher nach
Gebrauch und Reinigung stets mit Wasser gefullt stehen.

Sicherheitshinweise

Achtung! Feuerfeste Massen enthalten Quarz! Staub nicht
einatmen. Gefahr von Lungenkrankheiten (Silikose oder Krebs).
Feinstaubmaske tragen!

Bitte verwenden Sie eine Feinstaubmaske beim Abwiegen und
Anmischen des Pulvers und Ausbetten der Muffel.

Informationen zur Verarbeitung

4.1. Lagerung

Alle Komponenten sollten trocken und vor Licht geschutzt
gelagert werden. Die optimale Verarbeitungstemperatur far
Einbettmasse, Liquid und Dubliersilikon liegt bei 20 — 23 °C.

- Einbettmasse idealerweise bei 21°C im Temperatur-
schrank lagern.

- Bei Verarbeitung des Dubliersilikons unter 20 °C kann die
Polymerisation gestort sein.

- SHERALIQUID ist k&lteempfindlich. Bei Lagerung oder
Transport unter +5°C nimmt die FlUssigkeit Schaden und
sollte nicht mehr verwendet werden. Der Versand der
Flussigkeit ist in den Wintermonaten daher oftmals nicht
madglich. Bitte legen Sie sich rechtzeitig einen Wintervorrat
an.

4.2. Vorbereiten der Stiimpfe zum Dublieren

Achten Sie schon beim Herstellen des Modells, auf méglichst

kleine Modellstimpfe.

Wir empfehlen das SHERADUBLIER-SET

System zum Dublieren von feuerfesten Stumpfen:

- bietet Platz fur bis zu 6 Stumpfe

- einfaches Entformen des Silikons aus dem Muffelring
mit ebenen Flachen, zur einfachen, senkrechten
Fixierung der Gips- oder gedruckten Stimpfe mit Wachs
(Dublierboden gedruckt in SHERAprint-model desert)

- heller Boden zur besseren visuellen Kontrolle der
Stumpfposition

- wiederverwendbar

Zum Dublieren der vorbereiteten (gedruckten oder Gips)
Stimpfe, muUssen diese zundchst mit einem Abstand von etwa
einem Zentimeter zur Wandung sowie zueinander mit ein
bisschen Wachs auf den Dublierboden befestigt werden.

SHERA Werkstoff-Technologie GmbH
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Verarbeitung des Silikons

Wir empfehlen die Verwendung von DUOSIL H, ein Dubliersilikon
Shore Harte 17 auf der Basis hochwertiger Vinyl-Silikone.
Mischen Sie die Komponenten A und Bim Verhaitnis 11 (in g oder
ml). AusgieBen in die Dublierform aus einer Hohe von 10- 20 cm
immer auf den gleichen Punkt.

Verschllsse der Geftike nach Gebrauch nicht vertauschen
(Gefahr gegenseitiger Kontamination, die zu einer vorzeitigen
Aushértung fuhren kann).

Aushartung im Drucktopf

Die Dublierform mit den Modellstimpfen im Drucktopf bei 2 bis
6 bar aushdérten. Bei der spdteren Herstellung der feuerfesten
Stumpfe auf den gleichen Druck im Drucktopf achten.

Entformen der Modellstiimpfe

Nach ca. 20 Minuten kénnen die Stumpfe entnommen werden.
Nach der Entnahme der Stumpfe sollte die Silikonform ca. 15
Min. ruhen (Ruckstellvermogen). In Verbindung mit unserer
Feuerfesten Masse erreichen Sie eine absolut perfekte
Prézision.

4.3. Anmischen der Einbettmasse

Vakuumruhrgerat (Parameter)

Programmieren Sie sich ein Programm mit den folgenden
Parametern:

—  Ruhrzeit 60 Sekunden,

- 80% Vakuum,

- 350 Umdrehungen/Minute

So prifen Sie das Vakuum lhres Riihrgerates:

Programmieren Sie sich ein Programm mit folgenden

Parametern:

- Evakuieren 60 Sekunden,

- 100% Vakuum

- Becher halbvoll mit kaltem Wasser fullen.

- Maximales Vakuum (100%) ohne Ruhren, nach spatestens
30 sec. sollten Sie kleine Blasen im Becher und am
RUhrwerk erkennen, die mit der Zeit abperlen und neue
entstehen/ nachkommen.

- Sollte dies nicht der Fall sein, ist moglicherweise der Filter
verstopft und das Gerét/ Filter zu reinigen. Auch der
Dichtungsring am Becher sollte Uberpruft werden.

Unter dem Link finden Sie einen SHERA TECH HACK zum Vakuum.

Hinweise zu den Expansionsliquiden

SHERALIQUID ist ein Expansionsliquid far alle SHERA-
Einbettmassen.
Das SHERALIQUID wird mit destilliertem Wasser gemischt.
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https://www.youtube.com/watch?v=6K8HI2ssKAc
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Empfehlungen und Hinweise zur Expansion

—  33gPulver: 6 ml GesamtflUssigkeit
- Wir empfehlen die Verwendung von mindestens 33g, um
gleichmd&Rig konstante Ergebnisse zu erzielen.

Durch eine Anpassung vom Verhdltnis / Anteil der Flussigkeiten
kann die Expansion veréndert werden:

—  mehr SHERALIQUID = hohere Expansion

- weniger SHERALIQUID = niedrigere Expansion.

Unsere Empfehlungen basieren auf Testergebnissen unseres
Labors und sind Richtwerte. Verschiedene Faktoren vor Ort wie
z. B. die Raumtemperatur, die Luftfeuchtigkeit oder die
Einstellungen des Ruhrgerdtes konnen die Ergebnisse
beeinflussen.

Mischungsverhaltnisse / Vakuum mischen

—  Pulverin kleinen RUhrbecher einflllen und abwiegen.

- Angemischte Flussigkeit dazugeben. (Zeitmessung
startent!)
- Empfehlungen:
far Veneers, Onlays: SHERALIQUID 4mi
Destilliertes Wasser 2ml
far Inlays: SHERALIQUID 2ml
Destilliertes Wasser 4mi

- Verarbeitungszeit: ca. 5 Minuten
-  vonHand, Pulver mit Flussigkeit homogen vermischen.
- RUhrprogramm starten

4.4, SHERAREFRACT in die Silikonform einfiillen

-  GroRere Menge SHERAREFRACT in die Mulde im Zentrum
der Dublierform vorlegen.

- Mit einem Wachsmesser die Feuerfeste Masse gerzielt
Richtung Vertiefung der Stimpfe vorschieben. Darauf
achten, dass zum Entltften, die Vertiefung aufen,
zundchst offenbleibt.

-  Beigeringster Ruttelstufe einfullen

- anschlieRend mindestens 30 Minuten im Drucktopf
aushdrten lassen, bei gleichem Druck wie bei der
Herstellung der Dublierform!

- Nach weiteren 30 Minuten kénnen die Stumpfe entformt
werden

Entgasen und Sintern

Das Entgasen sollte zeitnah nach der Entformung stattfinden

- direkt bei 700°C in den Vorwé&rmofen stellen oder

konventionell Hochheizen

- bei 700°C im Vorwdrmofen 20 Minuten halten,
anschlieend bei 1050°C im Keramikofen 5 Minuten sintern

Tipps zu den Keramikbranden

- Vor der ersten Schicht (Connector / Wash Brand) nur die
Verblendfldche mit destilliertem Wasser befeuchten, bis
das Wasser auf der gegenUberliegenden Seite ankommt.
AnschlieRend die mit destilliertem Wasser angemischte
Keramik moglichst feucht auftragen und in den Stumpf
einziehen lassen, gegebenenfalls mit destilliertem Wasser
etwas nachfeuchten. Vor dem Platzieren im Keramikofen,
die Feuchtigkeit auf der Verblendfldche gegenuber-
liegenden Seite mit einem Papiertuch aufsaugen.
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- So kénnen Keramikpartikel in den Stumpf diffundieren und
einen guten Verbund herstellen.

- Auftragen und Brennen der keramischen Massen erfolgen
nach Anweisung der Keramik-Hersteller.

Wir empfehlen folgende Programmierung des
Keramikofens:

- Bereitschaftstemperatur von 400°C

- mindestens 7 Minuten Trocknen

- 9 Minuten Schlieen

- 7 Minuten Vorwdrmen

- Steigrate 30 - 35°C/Minute

- Zum Ausgleich der schlechten Wdarmeleitfahigkeit, die
Endtemperatur gegebenenfalls erhéhen
(Erfahrungswert 10 - 15°C)

- langzeitabkdhlung im geschlossenen Ofen bis 500°C

- Beidenweiteren Bréinden kann der Stumpf gewdssert oder
mit einem Pinsel befeuchtet werden, um das gewdnschte
Feuchtigkeitsniveau zu erreichen und zu halten.

Tipp zum Ausarbeiten der Keramik

- Beim Ausarbeiten der Keramik im Randbereich den
Stumpf vorher wéssern!

Abstrahlen

- Glanzstrahlperlen 50 pm bei 1 bar

Informationen / Rickmeldung:

Weitere Informationen, Mischungstabellen sowie Sicherheits-
datenbldtter stehen Ihnen auf www.shera.de jeweils unter dem
Produkt zur Verflgung.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser Service-Team,
erreichbar unter +49 (0) 5443 9933 0.

Bei Ruckmeldungen zum Produkt bitte immer Chargen-
bezeichnung angeben.

Entsorgung
Inhalt/Behdlter in  Ubereinstimmung mit den értlichen
Vorschriften der Entsorgung zufUhren.

Gewabhrleistung

SHERA Werkstoff-Technologie GmbH ist nach EN ISO 13485
zertifiziert und garantiert fur die Produkte, aufgrund eines
aufwendigen Qualitétssicherungssystems, eine einwandfreie
Qualitét. Unsere Anwenderempfehlungen beruhen auf in
unserem Versuchslabor ermittelten sog. Richtwerten. Diese
Werte kénnen nur garantiert werden, wenn die angegebenen
Verfahrensschritte eingehalten werden. Der Benutzer ist fUr die
Bearbeitung der Produkte selbst verantwortlich. Fur fehlerhafte
Ergebnisse wird nicht gehaftet, da SHERA keinen Einfluss auf die
Weiterverarbeitung  hat.  Eventuell dennoch  auftretende
Schadensersatzanspriche beziehen sich ausschlieRlich auf den
Warenwert unserer Produkte.

Seite 2 von 2

Rev. GA20303V4A | 2025-01



	1. Indikation
	2. Kontraindikation
	3. Sicherheitshinweise
	4. Informationen zur Verarbeitung
	4.1. Lagerung
	4.2. Vorbereiten der Stümpfe zum Dublieren
	4.3. Anmischen der Einbettmasse
	4.4. SHERAREFRACT in die Silikonform einfüllen
	5. Entgasen und Sintern
	6. Tipps zu den Keramikbränden
	7. Abstrahlen
	8. Informationen / Rückmeldung:
	9. Entsorgung
	10. Gewährleistung

